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mit blühenden Dahlien, den ersten 
abgeernteten Feldern und dem Wechsel 
von Sonne und Regen schenkt der Spät-
sommer uns noch einige sommerliche 
Momente. Manches Urlaubserlebnis 
bringt sich immer wieder in Erinnerung, 
im neu begonnenen Alltag. Neue Ein-
drücke und erholte Kräfte begleiten uns, 
wenn wir in den kommenden Wochen 
den Herbst begrüßen. Die reifen Trauben 
und das Korn, das frische Brot und der 
gefüllte Kelch auf unserem Foto, nehmen 
uns mit in die Vorfreude auf Erntedank. 
Dieses Jahr werden wir unseren re-
gionalen Erntedankgottesdienst am 
05. Oktober in Cammin feiern, gemein-
sam mit den Christen aus unseren 
Nachbargemeinden Sanitz und Tessin. 
Unser Regionalchor wird den Gottes-
dienst mit seinem Gesang festlich 
umrahmen. Darauf freuen wir uns schon.

Für vieles haben wir in diesem Jahr zu 
danken. Unsere Gemeindepädagogin 
Wibke Synok hat ihre berufsbegleitende 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. 
Wir erinnern uns an das wunderschöne 
Schülerkonzert der Storchenschule 
Cammin in unserer Kapelle in Weiten-
dorf, an die Andacht im Grünen am 
Hofsee in Gubkow und die Sommerkon-
zerte in Cammin und Petschow. Die 
Sommer-Spielplatzandacht in Cammin 
war ein voller Erfolg und ebenso 
eindrücklich waren die Taufen in Cammin 
und Petschow und die Trauung von 
Maike und Paul Lindner in der Kirche 
Petschow. Gottes Segen zuzusprechen 
und zu empfangen, als Behütung und 
Begleitung auf dem Lebensweg, das ist 

ein ganz besonderes Erlebnis.

Ein solch besonderes Erlebnis möchten 
wir allen interessierten Besuchern am 
14. September, dem Tag des offenen 
Denkmales, ermöglichen, wenn unsere  
Kirchen für sie geöffnet sind und enga-
gierte Ehrenamtliche von den kultur- und 
bauhistorischen Schätzen in ihnen 
erzählen. Viele generationsübergrei-
fende Veranstaltungen laden Sie im 
Herbst ein, sich in der Gemeinde 
zuhause zu fühlen und neue Anregungen 
zu erhalten. So wie das Violinkonzert in 
der Kirche Petschow, ein Vortragsabend 
zum Thema Jagd, der Kinoabend in der 
Reihe „Starke Stücke“, eine Theaterauf-
führung der Seniorentheatergruppe „Die 
Sensoren“ und vieles mehr. 

Ein Wort des Propheten Ezechiel beglei-
tet uns dabei in allem. „Gott spricht: Ich 
will unter ihnen wohnen und will ihr Gott 
sein und sie sollen mein Volk sein.“ 
Ez 37,27. Möge Gottes Geist uns beglei-
ten in den kommenden Wochen und 
Monaten. Mögen sein Wort, sein Segen 
uns immer wieder Kraft schenken, die 
Herausforderungen unseres persön-
lichen Lebens und in unserer Gemeinde 
anzunehmen und fruchtbringend zu 
gestalten. 

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihre Pastorin G. Froesa-Schmidt

Liebe Gemeinde,
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Rückblicke

Im Monat Juni feierte unsere 
Kirchengemeinde zwei 
besondere Gottesdienste

Tauferinnerungsgottesdienst in 
Cammin am 15. Juni

Die Kinder, die in den letzten Jahren in 
der Kirche Cammin getauft wurden, 
kamen mit ihren Eltern und Paten zum 
Gottesdienst. Sie hatten ihre Taufkerzen 
mitgebracht und entzündeten sie ge-
meinsam auf dem  Altar. 

Das Thema lautete „Du stellst meine 
Füße auf weiten Raum“, ein Vers aus 
dem Psalm 31. In ihrer Predigt ging Frau 
Pastorin Froesa-Schmidt auf diese „Fuß-
abdrücke“ ein, denn sie prägen jeden von 

uns seit der Taufe und bestimmen unse-
ren Lebensweg mit, auch wenn wir es 
nicht immer merken. In kleinen Beiträgen 
brachten Frau Lange aus Cammin, Herr 
Stinshoff aus Prangendorf und Frau 
Fiedler aus Eickhof Beispiele für diese 
Fußabdrücke Gottes in ihrer Kindheit und 
im weiteren Lebenslauf. 

Frau Synok kam mit Rucksack und 
Wanderstock daher und trug eine kleine 
Geschichte von der rettenden Begeg-
nung auf ihrer Wanderung in den Bergen 
bei Sturm und Regen vor. Im Gottes-
dienst wurde danach die Taufe von Laurin 
Hans Kirchhoff aus Cammin gefeiert 
(siehe Foto). Seine Eltern, sein Bruder, 
die Paten und Freunde der jungen 
Familie waren mit dabei. Laurins Mutter 
trug ein berührendes Liebeslied vor und 
wurde mit großem Beifall bedacht.

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
Kreis
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Kirche im Grünen – Andacht am 
Hofsee in Gubkow am 22. Juni 

Für diesen Sonntag wurden vom Wetter-
dienst viel Sonnenschein und hohe 
Temperaturen vorausgesagt. Deshalb 
fand die Andacht an einem schattigen 
Platz unter Bäumen am nahen Seeufer 
statt. 

Die Predigt von Frau Pastorin Froesa- 
Schmidt hatte einen Vers aus den Psal-
men zum Inhalt: 

Du hast mich wunderbar gemacht. 

Die Gottesdienstbesucher sollten nun die 

schönen Seiten ihres Nachbarn/ihrer 
Nachbarin erkennen und es ihm sagen, 
sowohl über das Aussehen als auch über 
die Eigenschaften, die jeden Menschen 
einzigartig und liebenswert machen. Das 
sorgte für viel Spaß und für manche 
Überraschung. 

Es wurden die beliebten Lieder „Geh aus, 
mein Herz, und suche Freud…“, „Him-
mel, Erde, Luft und Meer…“ und „Lobe 
den Herren, den mächtigen König der 
Ehren…“ gesungen. Musikalisch beglei-
tete Andreas Schacky die Lieder am 
Akkordeon.  

Nach der Andacht gab es in der Bauern-
stube Kaffee und Kuchen und angeregte 
Gespräche. 

Ilse Fiedler

remo.boettcher
Rechteck

remo.boettcher
Rechteck
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Regionale Sommer-
Spielplatzandachten  
Kirche mal anders erleben

In diesem Sommer fand zum ersten Mal 
ein neues Format von Kirche unter freiem 
Himmel statt: die regionalen Sommer-
Spielplatzandachten.

Den Auftakt machte am 29. Juni Sanitz 
auf dem Kirchenspielplatz. Musikalisch 
begleitete bei herrlichstem Sonnen-
schein der Posaunenchor Sanitz/
Thulendorf. Auch die Kinder der Kita-
Sternenkinder aus Sanitz begeisterten 
mit einem liebevoll vorbereiteten Auftritt.
Der Segen stand an diesem Nachmittag 
im Mittelpunkt und wir lauschten der 
Geschichte von Jesus, als er die Kinder 
segnete. Ein selbstgemischtes „Segens-
glitzeröl“ konnte hergestellt und mit nach 
Hause genommen werden. Viele Fami-
lien, Freunde und Gemeindemitglieder 
genossen das Beisammensein bei 
Kaffee, Eis und mitgebrachten Leckerei-
en.

Am 3. August ging es weiter auf dem 

Spielplatz in Cammin. Trotz immer wie-
derkehrenden Regenschauern ließ sich 
die Gemeinschaft nicht unterkriegen. 
Besonders beliebt war die Jims Bar, die 
von den Barkeepern L. Schulz und S. M. 
Winter mit alkoholfreien Cocktails 
betrieben wurde. Die Geschichte der 
wundersamen Brotvermehrung zog sich 
thematisch durch den Nachmittag. Aus 
Modelliermasse wurden weitere kleine 
Fische hergestellt und es gab einen 
Wettkampf, wer wohl am schnellsten 
seinen Fisch an Land ziehen konnte.

Eine letzte für dieses Jahr geplante Spiel-
platzandacht findet am 7. September um 
15 Uhr an der Kavelstorfer Schule statt.

Wibke Synok 

Jims Bar

Vor kurzem durften Sophie Mareen und 
ich bei der Spielplatzandacht in Cammin 
einen Tag als Barkeeper von Jims Bar 
(Jugend im Mittelpunkt) verbringen. Es 
hat uns sehr viel Spaß gemacht und wir 
haben sehr viele nette Gespräche ge-
führt. Alle haben uns für unsere gute 
Arbeit gelobt. Zusammen mit Sophie 
Mareen haben wir die Cocktails Ipanema 
und Blue Lagoon verkauft. 

Ich fand diesen Tag sehr aufregend und 
spaßig. Ich freue mich schon auf das 
nächste Mal.

Lennard Schulz

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
Kreis
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Regionaler Seniorennachmittag 
in Dummerstorf

Wie schnell doch die Zeit vergeht...

Vor einem Jahr fand in Lieblingshof der 
regionale Seniorennachmittag statt und 
nun waren wir in das Mehrgeneratio-
nenhaus nach Dummerstorf eingeladen.

Empfangen wurden wir auf das Herz-
lichste, die Tische waren überaus 
liebevoll gedeckt und mit leckerem 
Kuchen und Kaffee sind wir verwöhnt 
worden.

Kurzweilig ging es zu. Dem Thema – 
Sommer - Sonne - Lebensfreude 
begegneten wir auf vielfältigste Art und 
Weise. Sei es in der Andacht, in der 
Worte und Gedanken von Hildegard von 
Bingen uns inspirierten, beim Puzzeln 
von Urlaubsbildern, dem heiteren Musik-

quiz, dem Erkennen von Heilpflanzen 
oder bei der Mitmachaktion in Form eines 
Verkleidungsspiels. Hierbei kamen 
diverse typische Gegenstände wie etwa 
Hüte, Sonnenbrillen, Strandtaschen, 
auch Eimerchen und Schaufel und vieles 
mehr zum Einsatz. Spaß gab es nicht nur 
bei den Akteuren, sondern auch beim 
Publikum.

Einen herz l ichen,  sommer l ichen 
Dankesgruß sagen wir hiermit den 
Organisatoren aus unseren Gemeinden, 
auch schon ein wenig in Vorfreude auf 
das nächste Treffen im kommenden Jahr.

Waltraud Möller

remo.boettcher
Kreis

remo.boettcher
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Ein Gedicht und ein Zitat
von Hermann Hesse 

(1877 bis 1962)

Welkes Blatt
Jede Blüte will zur Frucht,

Jeder Morgen Abend werden,
Ewiges ist nicht auf Erden

Als der Wandel, als die Flucht.

Auch der schönste Sommer will
Einmal Herbst und Welke spüren.

Halte, Blatt, geduldig still,
Wenn der Wind Dich will entführen.

Spiel Dein Spiel und wehr Dich nicht,
Lass es still geschehen.

Lass vom Winde, der Dich bricht, 
Dich nach Hause wehen.

„Die Welt gönnt uns wenig mehr, 
sie scheint oft nur noch aus Radau und aus Angst zu bestehen, 

aber das Gras und die Bäume wachsen doch. 

Und wenn einmal die Erde vollends mit Betonkästen bedeckt sein wird, 
so werden doch die Wolkenspiele noch immer da sein, 

und es werden die Menschen mit Hilfe der Kunst und Fantasie 
sich eine Tür zum Göttlichen offenhalten.“  
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Gott hat die Welt so schön gemacht – 
wir schauen sie uns an!

 
Unter diesem Thema möchten wir in den 
nächs ten  Gemeindebr ie fen  ver -
schiedene Beiträge veröffentlichen. Wir 
kündigen diese schon einmal an und 
bitten um Ihre Mithilfe. 

Die Mitglieder unserer Kirchengemeinde 
wohnen in 23 Dörfern und gehören den 
örtlichen Gemeinden Cammin, Sanitz, 
Dummerstorf und Wardow an. In unseren 
drei Kirchen in Cammin, Petschow und 
Weitendorf werden Gottesdienste 
gefeiert, um Gottes Wort zu hören, um zu 
singen, zu beten und um Fürbitte zu 
halten. In Gesprächen vor und nach dem 
Gottesdienst sowie bei Konzerten und 
Veranstaltungen lernt man sich näher 
kennen. 

Damit wir sowohl die großen als auch die 
kleineren Orte unserer Kirchengemeinde 
und ihre Menschen besser kennen 
lernen, möchten wir diese in den folgen-
den Gemeindebriefen hier zu Wort 
kommen lassen. Wir möchten Menschen 
vorstellen, die uns etwas zu ihrem Dorf 
und zu ihrem Leben erzählen, aber auch 
ihre Liebe zur Natur, ihr Hobby und ihre 
Talente in Wort und Bild vorstellen. Die 
Ortsgeschichten und die verschieden-
sten Talente werden uns in Erstaunen 
versetzen, seien es die Malerei, die 
Musik, Schnitzkunst, Handarbeiten, der 
Garten, Sammelleidenschaft, Reise-
erlebnisse und anderes mehr. Alle 
Generationen sind zum Mitmachen 
herzlich eingeladen.    

Nun unsere Bitte: 

Melden Sie sich bei unserer Pastorin 
Gerlind Froesa-Schmidt für einen Bei-
trag an (Tel. 0160 6360053). Wer nicht 
gerne schreibt, kann auch im Interview 
über sich und sein Dorf berichten, oder 
er kommt zum Gespräch im Pfarrhaus 
Cammin vorbei.

Wir freuen uns schon jetzt auf interes-
sante und spannende Geschichten.  

Das Redaktionsteam      
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Kirche Petschow

Die Glocke bleibt (vorerst) stumm

Wie geplant startete Anfang August die 
dringend erforderliche Instandsetzung 
der Glockenanlage. Herr Udo Griwahn 
und seine Mitarbeiter – ein auf Arbeiten 
an Turmuhren und Läuteanlagen spezia-
lisiertes Unternehmen aus Grimmen – 
setzten die Glocke behutsam ab und 
demontierten das Joch, den Klöppel und 
alle weiteren Bauteile. Bei der sodann 
durchgeführten Überprüfung der anson-
sten nicht sichtbaren Teile im Bereich der 
Glockenkrone fielen schnell deutlich 
sichtbare Risse an zwei Henkeln und 
dem Mittelbogen auf. 

Damit hatte niemand von uns gerechnet, 
da uns der Glockensachverständige Herr 
Dr. Claus Peter aus Hamm gerade vor 
kurzem noch den sehr guten Zustand und 
den herausragenden Klang der Glocke 
bestätigte. Und genau damit machte uns 
Herr Dr. Peter auch sofort wieder Mut, 
denn wegen des harmonischen Klangs 

ist der eigentliche Glockenkörper höchst 
wahrscheinlich intakt und die Schäden 
begrenzen sich vermutlich auf die 
Glockenkrone. Auch seien Risse keine 
Seltenheit bei so alten Bronzeglocken, 
denn beim Gussvorgang lösten sich 
damals des Öfteren kleine Teile der Ton- 
oder Lehmformen, welche dann auf der 
eingegossenen Schmelze schwammen 
und sich im oberen Bereich des Guss-
körpers ansammelten – und genau an 
diesen Bauteilen wird die Glocke dann 
später aufgehängt. Auch stellten die 
Fachleute schnell fest, dass mindestens 
einige der Risse wohl bereits in den 
1980er Jahren bekannt waren, da die 
Befestigung der Glocke schon damals 
mit mehreren Gewindestangen verstärkt 
und dazu einige Löcher in die Kronen-
platte gebohrt wurden.

Da die Anlage mit diesen Schäden nicht 
wieder in Betrieb genommen werden 
darf, wurde zwischen allen Beteiligten 
umgehend ein „Fahrplan“ abgestimmt, 
um die Glocke schnellstmöglich in einer 
Spezialwerkstatt reparieren zu lassen. 
Vorher müssen jedoch noch einige 
Schritte vorüberlegt werden – z. B. wie 
transportieren wir die 1508 kg schwere 
Glocke sicher aus der Glockenstube auf 
ein Fahrzeug? Und wie immer lautet die 
entscheidende Frage: was wird die 
Instandsetzung insgesamt kosten?
Bis dies alles geklärt und veranlasst ist, 
schweigt die Glocke – jedenfalls vorerst.

Wer nicht so lange warten möchte, kann 
das Geläut auf youtube unter „Petschow 
(LRO) - Glocke der Dorfkirche“ jederzeit 
für sich erklingen lassen.

Remo Böttcher
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Tag des offenen Denkmals 
14. September 2025

unbezahlbar oder 
unersetzlich? Wert-voll:

Kirche in Cammin
Offene Kirche 10:00-16:00 Uhr

Kirche in Petschow

Förderverein 
zur Erhaltung 

der Dorfkirche Petschow e.V.

Förderverein zur Erhaltung 
der denkmalgeschützten Kirchenensemble in 

Cammin, Tessin, Thelkow, Vilz und 
Weitendorf e.V.

Offene Kirche 10:00-16:00 Uhr
Führungen 11:00 und 14:00 Uhr

Besondere Termine
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ERNTEDANK
GOTTESDIENSTE

27. September 2025
um 11.00 Uhr

im Festzelt auf dem Petschower Sportplatz

Abgabe der Erntegaben bis Samstag, den 04.10. um 10.00 Uhr
Schmücken der Camminer Kirche Samstag 04.10. von 10.00 - 12.00 Uhr

05. Oktober 2025
um 10.00 Uhr

in der Camminer Kirche

Ökumen. Erntedank-Gottesdienst

Regionaler Erntedank-Gottesdienst
mit Regionalchor
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Violinkonzert 
Am 12. Oktober um 15.00 Uhr

KIRCHE PETSCHOW

Eintritt frei - Spenden erbeten

Am 12.10.2025 um 15 Uhr findet in der Dorfkirche Petschow ein besonderes Konzert 
statt: man darf sich auf die Aufführung des Streichquartetts in e-Moll von Emilie 
Mayer freuen. Die Komponistin aus Friedland in Mecklenburg, die zu den 
bedeutendsten Komponistinnen des 19. Jahrhunderts gehört und ein recht 
umfangreiches Œuvre hinterlassen hat, komponierte das viersätzige e-Moll-Quartett 
in den 1850er Jahren.
Außerdem erklingt das Streichquintett Nr. 1 in A-Dur aus der Feder von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy. Es spielt das „Teva Quartett“ aus Studierenden der hmt 
Rostock gemeinsam mit ihrer Dozentin Prof. Simone von Rahden an der Bratsche.

Hao-Tse Lee, Noey Gvili, Sarah Praetorius, Simone von Rahden, Muxiang Zhang
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Der nächste Vortrag zu diesem Thema findet am Donnerstag, 
dem 16. Oktober 2025, um 19.00 Uhr im Gutshaus Bandelstorf statt.

Der Referent ist Waleri Ripperger aus Tessin. 

In seinem Filmvortrag

„Ein Jahr abseits der Wege“

spricht er über

die Tierwelt unserer Umgebung und
Jagd und Naturschutz – kein Widerspruch

Der Eintritt ist frei. 
Wir bitten am Ausgang um eine Spende.

VORTRAGSREIHE MENSCH UND NATUR GANZ NAH UND FERN
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24. – 26.10.2025

Dieses Wochenende lädt ein zu: Begegnung mit Frauen aus Ribnitz und Cammin, 
Gesprächen, Kreativem, Bewegung, Andacht, Singen, Spaziergänge am Strand.

Meine Kraft-Quellen
Weitere Informationen und Anmeldungen bitte bis spätestens 
25. September bei Ihren Pastorinnen!

Gerlind Froesa-Schmidt
Cammin-petschow@elkm.de

038205 13 93 2

Frauen-Freizeit Zinnowitz
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Gottesdienstplan September - November 2025

Cammin Petschow Weitendorf

12. September
Freitag

17.00 Uhr
Kath. Andacht

27. September
Samstag

11.00 Uhr
Ökum. Erntedankgottesdienst

Festzelt Sportplatz

05. Oktober
Erntedank

10.00 Uhr
Regionaler 

Erntedankgottesdienst
mit dem Regionalchor

10. Oktober
Freitag

17.00 Uhr
Kath. Andacht

12. Oktober
Sonntag

15.00 Uhr
Konzert Violinenquartett HMT

19. Oktober
18. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

31. Oktober
Freitag

10.00 Uhr
Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag in Kölzow

ab 16.00 Uhr 
Aktion zum Reformationstag für 

Kinder und Familien um die 
Petschower Kirche

02. November
20. So.n.Trinitatis

10.00 Uhr

14. November
Freitag

17.00 Uhr
Kath. Andacht

23. November
Ewigkeitssonntag

14.00 Uhr 
mit Hlg. Abendmahl

10.00 Uhr 
mit Hlg. Abendmahl

30. November
1. Advent

14.00 Uhr 
anschl. Adventskaffee

06. Dezember
Samstag

17.00 Uhr
Konzert mit dem Regionalchor
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Kurzfristige Än-
derungen finden 
Sie auf unserer 
Internetseite:
w w w . k i r c h e -
mv.de /cammin-
Petschow

Stricktreff im Pfarrhaus Cammin - Termine 2025
Wir treffen uns regelmäßig am 2. Sonnabend im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr

 13.09.2025 / 11.10.2025 / 08.11.2025 / 13.12.2025 – evtl. wieder Fahrt zu einem Kunstmarkt

Evtl. Veränderungen sprechen wir dann auch in der Gruppe ab.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt zusammen mit den Kirchenchören der Gemeinden 
Sanitz und Tessin unter der Leitung von Benjamin Jäger. Die Proben sind:

dienstags, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Cammin

Neue Sänger und Sängerinnen sind jederzeit willkommen!

Gemeindenachmittage
Der Donnerstagskaffee Cammin

In Cammin findet für die Senioren der traditionelle „Donnerstagskaffee“ statt. Wir treffen uns an einem 
Donnerstag einmal im Monat. 
Termine: 
Donnerstag  02. Oktober  14.30 Uhr  Pfarrhaus Cammin
Freitag  07. November  15.00 Uhr  Dorfgemeinschaftshaus Lieblingshof    Kaffeetrinken
  16.00 Uhr  Theateraufführung 
Donnerstag  11. Dezember  14.30 Uhr  Adventskaffee im Pfarrhaus Cammin

Regelmäßige Termine

NEUE ORTE!!Der Gemeindenachmittag der Region Petschow

Ab Januar 2025 treffen sich die Senioren zum ökumenischen Gemeindenachmittag
in verschiedenen sehr schönen Räumen unserer umliegenden Dörfer. Beginn ist um 14.30 Uhr.
Der Ort wird immer zum Termin mit angegeben!!
Termine:
Donnerstag 25. September  Diakonieheim Lieblingshof
Donnerstag  30. Oktober  Bauernstube Gubkow
Freitag  07. November  15.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Lieblingshof  Kaffeetrinken 
    16.00 Uhr Theateraufführung
Donnerstag  04. Dezember  Dorfgemeinschatfshaus Lieblingshof - Adventskaffee 
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Besondere Termine

in der Kölzower Kirche

Regionaler Gottesdienst 
zum

Reformationstag

um 10.00 Uhr
am 31. Oktober 2025

Liebe Kinder und Familien,

am Freitag, dem 31. Oktober 
möchten wir euch herzlich 

zum Lichterfest 
nach Petschow einladen!

An der Kirche erwarten euch 
ab 16 Uhr kleine Mitmachangebote, 

eine Feuerschale, Stockbrot, 
warme Getränke und 
gute Gemeinschaft.

Wir freuen uns auf euch!

Bei Fragen und Anregungen kommt 
gerne auf uns zu!

Pastorin Froesa-Schmidt, 
Wibke Synok und Anne Dinwoodie

remo.boettcher
Rechteck

remo.boettcher
Bleistift
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MIT LATERNENUMZUG
Am 11. November um 17.00 Uhr 

in der Camminer Kirche 

MIT PUNSCH, MARTINSHÖRNCHEN
UND MARTINSFEUER AUF DEM PFARRHOF

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE CAMMIN-PETSCHOW
IN GEMEINSCHAFT MIT DER STORCHENSCHULE CAMMIN,

KITA SPATZENHAUSEN UND DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR CAMMIN

ST. MARTINS ANDACHT
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Gemeinsam laden der örtliche Kulturverein Kulipe und die Kirchengemeinde Cammin-
Petschow zu dieser Theater-Veranstaltung ein.

Seit über einem Jahr gibt es das Rostocker SeniorInnen-Theater "Die Sensoren". 
Gemeinsam erspüren die Mitglieder was in der Welt um sie vorgeht, schreiben es auf  
und bringen es auf die Bühne.

50 Jahre, 60 und viel älter sind die Mitglieder der "Sensoren". Ihre Wurzeln reichen 13 
Jahre zurück, in die Zeit, als Studierende der Rostocker Hochschule für Musik und 
Theater die Idee hatten, gemeinsam mit älteren Menschen Theater zu spielen, erzählt 
Bernd Langenberg, der von Anfang an dabei war. Im Juni 2024 entstand daraus unter 
dem Dach der Jugendkunstschule Arthus in Rostock eine feste Truppe. Das 
Verblüffende ist, dass die Gruppe ihre Stücke selbst entwickelt und dann voller 
Spielfreude auf die Bühne bringt.

Aufführung der Seniorentheatergruppe
„Die Sensoren“ 

Stück: 
„Mitten aus dem Leben“

Freitag, den 
07. November

um 16.00 Uhr 
Aufführung 

im
Dorfgemeinschaftshaus 

Lieblingshof

davor um 15.00 Uhr 
Kaffeetafel
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Gegen den Novemberblues

Musikalische Lesung von 
Carmen und Nora Gauger

Donnerstag, den 20. November, 
19.00 Uhr, 

im Pfarrhaus Cammin 

…Wenn aus buntem Almanach der Natur
jungfräuliche Bilder steigen…

Mögen uns die Eindrücke, Erinnerungen, 
Gefühle und Gedanken aus dem 

Gedichtbändchen Äderung aus dem grauen 
Alltag in bunte Herbsttage entführen! 

Außerdem begegnen uns interessante Menschen wie Frau Stark in den 
Erzählungen der Autorin Carmen Gauger. Die Autorin liest aus ihren neuen 

Büchern und wird dabei von ihrer Tochter Nora Gauger musikalisch begleitet.
 

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 
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Ewigkeitssonntag – 
Gedenken und Hoffnung

Am 23. November gedenken wir in 
unseren Gottesdiensten der Verstor-
benen des vergangenen Jahres.

Petschow

10:00 Uhr – Gottesdienst

Cammin

14:00 Uhr – Gottesdienst

In den Gottesdiensten werden die 
Namen der Menschen verlesen, die im 
vergangenen Jahr in unserer Kirchen-
gemeinde beerdigt wurden. Wir erinnern 
uns an sie, zünden Kerzen an und halten 
fest an der Hoffnung, dass Gott uns in 
Ewigkeit trägt.

1. Advent in Weitendorf

Sonntag, den 30. November 
um 14.00 Uhr 

in der Kapelle Weitendorf

Mit dem ersten Advent beginnt eine 
besondere Zeit: Wir entzünden die erste 
Kerze, hören von der Botschaft der 
Hoffnung und lassen uns einstimmen auf 
das Licht, das in unsere Welt kommt.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir herzlich zum Adventskaffee ein. Bei 
Kerzenschein und guten Gesprächen 
wollen wir Gemeinschaft erleben und den 
Beginn der Adventszeit miteinander 
feiern.

Weihnachtsbäume werden gesucht,
für unsere Kirchen 

in Cammin und Petschow. 
Wer einen Baum 

zur Vergügung stellen kann,
melde sich bitte gern bei 
Pastorin Froesa-Schmidt
unter Tel. 0160 63 600 53
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Aus den Kirchenbüchern

Verstorbene des Kirchenjahres 2024 / 2025     Trauerfeiern

Maike und Paul Lindner aus Bandelstorf     23.08.2025    Kirche Petschow
 Alle Eure Dinge lasst in Liebe geschehen.

1. Korinther 16,14

Trauung

Lennard Schulz aus Cammin    27.05.2025     Kirche Cammin 
Ich will Dich segnen und du sollst ein Segen sein.

1. Moses 12,2

Laurin Hans Kirchhoff aus Cammin   15.06.2025   Kirche Cammin
Christus spricht, ihr seid das Licht der Welt. So lasst Euer Licht leuchten vor den Leuten, 

damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.
Mt 5, 14 +16

Valentin Schingen aus Petschow   06.07.2025   Kirche Petschow  
Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer, 

so würde auch dort deine Hand mich führen und deine Rechte mich halten.
Psalm 139,9-10

Taufen

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird's wohlmachen. Psalm 37,5

Werner Krönke    80 Jahre  Kossow   
Johanna Kroeger  105 Jahre  Cammin  
Rita Erben      79 Jahre   Bandelstorf  
Elisabeth Pukowski     86 Jahre   Cammin  
Hedwig Nimke     88 Jahre   Petschow 
Michael Lüttke    74 Jahre   Petschow  
Kurt Erben   81 Jahre   Bandelstorf    
Christa Wolf    91 Jahre   Petschow  
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Familienseiten

Pfarrhaus
Cammin

Eingeladen sind alle Eltern mit
Kindern von 0 - 4 Jahre

Evang. Kirchengemeinde Cammin-Petschow
An´n Paul 3, 18195 Cammin
Infos bei GP Wibke Synok

Mobil: 0151 20676652

An jedem ersten Mittwoch im Monat 

15:30-16:45 Uhr

 JA21 H- R6 ENOV REDNIK RÜF

Auf den Spuren des Kirchenjahres – gemeinsam unterwegs

Cammin Pfarrhaus
An´n Paulh 3 
18195 Cammin

1-2x im Monat
Montags 14:30-16:30 Uhr

Sanitz Evang. Gemeindehaus
Fritz-Reuter-Straße 16
18190 Sanitz

14 Tage Rhythmus
Do. 14:30-16 Uhr oder 
Fr. 14:15-15:30 Uhr

Anfrage an GP Wibke Synok
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Familienfreizeit Groß Poserin
im Haus der Kirche

17.–19.10.25 Ankunft ab 17 Uhr
Zeit zum Spielen, Entdecken und Innehalten
Vollverpflegung

An
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Kosten: Ab 15 Jahre 50€/2 Übernachtungen
Kinder bis 14 Jahre: 25€/2 Übernachtungen
Beispiel: 2 Erwachsene+2 Kinder = 150€

Anmeldung bis 3.10.25 in den Pfarrbüros: 
Cammin, Tessin, Sanitz, Bad Sülze, Kavelstorf
E-Mail: doerte.wolter@elkm.de / wibke.synok@elkm.de

Bankverbindung: Kirchengemeinde Sanitz/Thulendorf
IBAN: DE03 5206 0410 0005 3509 56
Stichwort: Familienfreizeit Gross-Poserin 2025

„Prüft alles und behaltet das Gute“ 1Thess 5,21
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Mit viel Engagement, Herz und Leidenschaft hat sie die 
Ausbildung gemeistert – und wir freuen uns sehr, dass sie 
nun als ausgebildete Gemeindepädagogin weiter bei uns 
wirkt.
Liebe Wibke, wir danken dir für deinen Einsatz in der 
Gemeinde und wünschen dir für deinen weiteren Weg und 
Einsatz hier vor Ort und in der Region Gottes Segen, Freude 
an deiner Arbeit und viele gute Begegnungen!

Wir gratulieren Wibke Synok 
ganz herzlich zum 

erfolgreichen Abschluss ihrer Gemeindepädagoginnenausbildung!

HERZLICHEN

GLÜCKWUNSCH

WIBKE!

remo.boettcher
Kreis
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Mut fassen, sich mitzuteilen

Wenn Sie von einer Grenzver-
letzung sexualisierter Gewalt  oder 
im kirchlichen Raum betroffen sind, 
können Sie hier Hilfe finden.
Dasselbe gilt, wenn Sie als Angehö-
rige, Nahestehende oder als Zeuge 
von einem Übergriff in unserer Kirche 
erfahren haben und Rat suchen.

UNA — Unabhängige
Ansprechstelle

Die UNA ist eine unabhängige, fach-
lich auf sexualisierte Gewalt spezia-
lisierte Beratungsstelle. Sie erreichen 
die Mitarbeiter*innen unter: 
Tel. 0800-0220099 (kostenfrei)
Montags von 9-11 Uhr und
Mittwochs von 15-17 Uhr

Meldung und Klärung im
Kirchenkreis Mecklenburg

In unserem Kirchenkreise werden 
Sie beraten und unterstützt von 
unserem Beauftragten für Meldung 
und Prävention

Martin Fritz aus der Fachstelle
Prävention in Wismar,
Mobil: 0174-3267628,
martin.fritz@elkm.de,

www.kirche-mv.de/praevention

Ebenfalls unterstützt Sie gern die Un-
abhängige Meldebeauftragte im 
Kirchenkreis Hamburg Ost in einem 
Erstgespräch, wenn Sie eine Frau als 
Ansprechperson wünschen.

Melanie Lange aus Cammin

Mobil: 0160 544 88 46 
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Aus der Storchenschule

Und bis wir uns wiedersehen… 

Das Ende des Schuljahres 2024/25 war 
gekommen! Für alle SchülerInnen der 
Storchenschule leitete der Countdown 
am letzten Schultag die lang ersehnten 
Sommerferien ein. Ein großer Freuden-
schrei erschallte am Ende des Ab-
schlussgottesdienstes durch die Kirche, 
als die Ferienrakete endlich startete. Nun 
heißt es entspannen, die Seele baumeln 
lassen, reisen und Neues entdecken. In 
diesem Jahr stand der Gottesdienst unter 
dem Psalm 31,9: Du stellst meine Füße 
auf weiten Raum. 

Wir haben ein langes Schuljahr hinter 
uns, einen weiten Raum, den wir mit 
unseren Fußspuren gefüllt haben, ein 
Schuljahr, das zugleich aber auch unsere 
Herzen gefüllt hat. Einerseits haben wir 
Spuren bei unseren Mitmenschen - Fami-
lie, Freunde, Kollegen - hinterlassen, 
andererseits haben die Ausflüge, Klas-
senfahrten, das Lernen und Forschen im 
Unterricht sowie die vielen Projekte 
klassenintern und jahrgangsübergrei-
fend uns erfüllt. Das zeigten auch die 
vielen Eindrücke der Fotoshow, die uns in 
Erinnerung riefen, was wir in den letzten 
12 Monaten alles gemeinsam erlebt und 
erreicht haben. In Erinnerung gerufen 
werden sollte zudem, dass am Ende 
eines Schuljahres nicht nur die Noten auf 
dem Zeugnis zählen, sondern auch 
Fähigkeiten darüber hinaus von beson-
derer Bedeutung sind. Dazu gehört z.B. 
die Kompetenz, das Miteinander zu 
stärken, für eine Gruppe einzustehen; die 
Haltung, sich für andere einzusetzen, 
hilfsbereit zu sein und sich für die 

Klassengemeinschaft zu engagieren. Da 
dies in unseren Zeiten und für den 
Zusammenhalt an unserer Schule unab-
dingbar ist, wurden in diesem Jahr 
erstmalig vier StorchenschülerInnen 
ausgewählt, die sich dafür außer-
ordentliche Anerkennung verdient 
haben und deshalb als „Schulheld“ 
ausgezeichnet wurden. 
Herzlichen Glückwunsch an 
Emely, Judith, Matti und Henry!

Ein besonderer Abschied wurde 
dieser Gottesdienst für die Klasse 
6. Für sie eröffnet sich nach den 
Sommerferien mit der Klasse 7 ein neuer 
Raum außerhalb unserer Schule: Sie 
verlassen unser Storchennest, fliegen 
weiter und lernen nun an anderen 
Schulen. Bereits am Abend zuvor wurden 
die 10 SchülerInnen im Rahmen ihrer 
Familien und des Kollegiums feierlich 
verabschiedet. In einem separaten 
Gottesdienst erhielten sie ihre Zeugnisse 
und wurden von Gemeindepädagogin 
Wibke Synok für ihren weiteren Weg 
unter den Segen Gottes gestellt. Am 
Ende des Gottesdienstes zum Schuljah-
resabschluss verabschiedeten sie sich 
dann von der gesamten Schülerschaft 
und dem Kollegium, indem sie gemein-
sam mit Frau Frenzel die Ferienrakete 
starten ließen. 

Es geht los, auf in neue Abenteuer! 
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…halte Gott dich fest in seiner Hand! 
Irischer Reisesegen

remo.boettcher
Rechteck

remo.boettcher
Rechteck
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Hurra, es geht wieder los! 

Mit gespitzten Bleistiften, neuen bunten 
Heften und vielen neugierigen Gesich-
tern beginnt das neue Schuljahr an 
unserer Storchenschule. Die Sommer-
ferien sind (leider) vorbei und das 
gesamte Storchenschulteam freut sich, 
alle Kinder wiederzusehen. Ganz beson-
ders begrüßen wir natürlich unsere 
neuen Erstklässlerinnen und Erst-
klässler, die zum ersten Mal nach der 
Vorschule richtige Schulluft schnuppern 
dürfen – herzlich willkommen im Nest, 
das beflügelt.

Ein neues Schuljahr bedeutet auch neue 
Abenteuer, spannende Themen im 
Unterricht, kreative Projekte und viele 
gemeinsame Erlebnisse, auch außer-
halb des Schulgeländes. In den nächsten 
Monaten werden wir nicht nur lesen, 
rechnen und schreiben, sondern auch 
entdecken, lachen, ausprobieren, 
spielen und staunen. 

Ob im Klassenraum, dem Jugendclub, 
den Horträumen, dem großen Schulpark 
oder bei besonderen Aktionen: Wir 
freuen uns auf ein gutes Schuljahr voller 
Lernen und Leben. Wer Lust hat, mehr 
über die Storchenschule zu erfahren, ist 
herzlich eingeladen, auf unserer neuen 
Website, bei Veranstaltungen oder 
einfach im Gespräch mit uns einzutau-
chen. Es lohnt sich!
 
Wir wünschen allen Schulstarterinnen 
und Schulstartern einen tollen Beginn 
und ein wunderbares Schuljahr.

Tanja Frenzel für das Storchenschulteam

Storchenschule

CAMMIN

Termine an der 
Storchenschule

Oktober 2025

01.10. Erntedankgottesdienst
           11.00 Uhr 
           (Eltern und Gäste sind 
            herzlich willkommen)
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Konfi-Elternabend Dienstag 16. September 
19.00-20.00 Uhr im Pfarrhaus Cammin

Bald geht's los – 
Deine Konfizeit startet!

Du bist neugierig auf den christlichen Glauben, hast Fragen über Gott und die Welt, 
willst einfach Leute aus deiner Umgebung kennenlernen oder in Gemeinschaft 
verschiedene Aktionen starten? 

Dann ist die Konfizeit genau das Richtige für dich!

Der neue Kurs beginnt am 19. September mit einem Ausflug nach Güstrow und einer 
Übernachtung im Gemeindehaus in Sanitz – ein spannender Auftakt mit viel Zeit zum 
Kennenlernen, Lachen und Fragenstellen.

Wenn du dabei sein willst, melde dich einfach bei 
Gemeindepädagogin Wibke Synok oder 
bei Pastorin Froesa-Schmidt.

Tel: 038205/13932
Mail: cammin-petschow@elkm.de

Wir freuen uns 
auf dich!
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Pastorin
Gerlind Froesa-Schmidt

Sprechstunden der Pastorin
Dienstag von 8:30 Uhr bis 10:00 Uhr in Petschow, in der Sakristei
Donnerstag von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr in Cammin, im Pfarrhaus
Telefon:
E-Mail:

038205 13 93 2 / Mobil:  0160 63 60 05 3
cammin-petschow@elkm.de

Gottesdienste im Seniorenheim Tessinum
Die Gottesdienste werden im Wechsel gestaltet durch Pastorin Froesa-Schmidt 
(Cammin-Petschow) und Prädikantin Sylvia Schacky (Sanitz).
Donnerstag, 10:00 Uhr / vierzehntägig 25. September

09. Oktober
06. November
04. Dezember

23. Oktober
20. November
18. Dezember
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Friedhofsangelegenheiten
Friedhöfe Cammin und Weitendorf: Volker Stinshoff / Telefon: 0170 24 72 81 9
Friedhof Petschow: Karin Strohbach / Telefon: 038208 60 90 4
Kirchenkreis-Friedhofsverwalt. Güstrow: Doreen Wiechmann

Telefon: 03843 46 47 43 7
E-Mail: doreen.wiechmann@elkm.de

Bankverbindung der Kirchengemeinde

Cammin-Petschow:
Evang. Bank
IBAN: DE83 5206 0410 0105 0077 04 

BIC: GENODEF1EK1

Für alle Kirchgeldspenden und alle weiteren Spenden zugunsten 
der Kirchengemeinde Cammin-Petschow

Kurzfristige 
Änderungen finden 
Sie auf unserer 
Internetseite: 
www.kirche-mv.de/
cammin-petschow


